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Kreatin in der ganzheitlichen Therapie: Potenziale bei 
neurodegenerativen, muskulären und kardiovaskulären Erkrankungen“
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Referent HP/KPF Andreas Domes 2025
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Shortcut – About Kreatin

• Kreatin ist eine natürliche Substanz, die in den Muskelzellen vorkommt 
und eine wichtige Rolle bei der Energieversorgung der Muskeln spielt.

• Hauptsächlich gespeichert in Skelettmuskeln (ca. 95%).
• Wird zu Kreatinphosphat umgewandelt, das schnell ATP (Energiequelle) 

für kurze, intensive Belastungen liefert.
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Shortcut – About Kreatin

KreaMn ist eine Substanz, die beim Menschen unter anderem eine wichMge 
Rolle bei der Energieversorgung der Muskeln spielt. Es wird in der Niere, der 
Leber und der Bauchspeicheldrüse syntheMsiert und stammt formal aus den 
Aminosäuren Glycin, Arginin und Methionin. 
Etwa 95 % des gesamten KreaMns im Körper sind im Skele=muskel 
gespeichert. KreaMn wird hauptsächlich in Form von Krea>nphosphat (auch 
als Phosphokrea>n oder PCr bezeichnet) benöMgt, um die MuskelkontrakMon 
zu unterstützen, spielt jedoch auch eine wichMge Rolle in der Hirn- und 
Nervenfunk>on. 
KreaMn ist essenMell für die normale Entwicklung des menschlichen Körpers 
und für die opMmale FunkMon verschiedener Körperorgane, einschließlich der 
Muskeln, des Gehirns, der Nerven, des Seh- und Hörvermögens sowie der 
Fortpflanzung.
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Shortcut – About Kreatin
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Shortcut – About Kreatin
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Wozu Kreatin in der Therapie von 
Bedeutung sein kann

Gesundheitliche Vorteile:
1. Muskelkraft und Ausdauer:

1. Steigert die Leistungsfähigkeit bei kurzen, intensiven Belastungen (z.B. 
Sprinten, Gewichtheben).

2. Fördert den Muskelaufbau, besonders bei Krafttraining.
2. Schnellere Regeneration:

1. Hilft bei der Erholung nach intensiven Trainingssessions.
2. Kann Muskelkater lindern und den Heilungsprozess beschleunigen.

3. Hirnleistung:
1. Positive Effekte auf die kognitive Funktion und das Gedächtnis, 

besonders bei älteren Erwachsenen.
2. Unterstützt die Gehirnzellen bei der Energieversorgung.
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Wozu Kreatin in der Therapie von 
Bedeutung sein kann

Neurodegenera>ve Erkrankungen:
Parkinson: KreaMn könnte die Symptome lindern und den Verlust von 
Nervenzellen verzögern.

Alzheimer: Studien zeigen, dass KreaMn die Gehirnenergie verbessern 
und mögliche kogniMve BeeinträchMgungen abmildern kann.

Muskelerkrankungen:
Kann helfen, den Muskelabbau bei Muskeldystrophie oder ALS 
(Amyotrophe Lateralsklerose) zu verlangsamen.

Wird auch bei Chronischem Müdigkeitssyndrom eingesetzt, um die 
Muskelkra\ zu unterstützen.
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Wozu Kreatin in der Therapie von 
Bedeutung sein kann

Herzgesundheit:
Potenzieller Nutzen bei der Behandlung von Herzinsuffizienz, da Kreatin 
die Muskelfunktion unterstützen könnte.

Diabetes Typ 2:
Kann die Insulinsensitivität verbessern und so bei der Blutzuckerkontrolle 
helfen.
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Nebenwirkungen

Kreatin ist in der Anwendung sicher
• Kreatin gilt als sicher, wenn es in empfohlenen Mengen eingenommen 

wird (3-5 g täglich).

Nebenwirkungen können in seltenen Fällen auftreten:
• Magen-Darm-Beschwerden wie Blähungen oder Durchfall, meist bei zu 

hohen Dosierungen (>20g)
• In seltenen Fällen Wasseransammlungen in den Muskeln.
• Bei Nierenproblemen sollte Kreatin mit Vorsicht verwendet werden 

(Laborkontrolle).
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Muskelabbau im Alter
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Krea%n - just do it!
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche 

Supplement

Naturheilkunde

Komplexmittel

Bewegung
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche 

• Patient 88 Jahre, 1,74m, 64 Kilo, lebt im Altenheim, eingeschränkt mobil 
mit Unterstützung bei der Körperpflege, ehemaliger Radsportler

• Z. n. Knie-OP 2024 bei Arthrose, Infektanfälligkeit, z. N. rez. Bronchitis
• Muskulaturabbau, insbesondere nach der der Operation
• Appetit ist gut, die Ehefrau sorgt mit KG, Massage und selbst für 

Bewegung
• Der Patient hat viel Muskulatur am ganzen Körper abgebaut und fühlt sich 

schwächlich. Die Compliance ist gut und er ist willig zur Bewegung und zur 
Verbesserung des Allgemeinzustands

• RR tendenziell ehr niedrig, Nieren-Werte normal
• Keine schwere Grunderkrankungen – altersgemäßer Allgemeinzustand
• Zeitweise depressiv und im Boreout-Zustand,  je nach Tagesform
• Neigung zu Wadenkrämpfen beim morgendlichen Aufstehen
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche 

• Krankengymnastik: Gehen im Flur an der Stange, 
Treppenstiegen

• Massage: Lockerung der Muskulatur, 
Lymphflussverbesserung

• Psychohygiene: Café-Besuche und kleine 
Ausflüge mit der Ehefrau

• Besuch von Freunden und Bekannten zur 
Aktivierung

• Ausreichend trinken und Essen
• Übungen für den Oberkörper mit leichten 

Terrabändern
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche 

Magnesium 

• Muskeln: Verhindert Krämpfe, unterstützt Muskelentspannung.
• Nerven: Beruhigt das Nervensystem, hilft bei Stress und 

Schlafproblemen.
• Herz: Unterstützt einen normalen Herzrhythmus.
• Knochen: Wichtig für starke Knochen (wirkt mit Kalzium 

zusammen).
• Energie: Beteiligt an der Energieproduktion im Körper.
• Stoffwechsel: Unterstützt Enzyme, die den Stoffwechsel regeln.

Mangel kann z. B. zu Müdigkeit, Reizbarkeit, Muskelzuckungen oder 
Kopfschmerzen führen.
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche

Vitamin D 

• Knochen & Zähne: Fördert die Kalziumaufnahme, wichtig für 
starke Knochen.

• Immunsystem: Unterstützt die Abwehrkräfte.
• Muskeln: Trägt zur Muskelfunktion bei.
• Stimmung: Kann bei depressiven Verstimmungen helfen 

(„Sonnenvitamin“).
• Zellschutz & -teilung: Wichtig für gesunde Zellfunktionen.

Mangel kann zu Müdigkeit, Knochenschmerzen, 
Muskelschwäche, Infektanfälligkeit oder Stimmungstiefs führen 
– besonders in sonnenarmen Monaten.
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche

Kreatin

• Muskelkraft & Leistung: Steigert die Schnellkraft und 
Leistung bei kurzen, intensiven Belastungen.

• Muskelwachstum: Unterstützt den Muskelaufbau
• Energieversorgung: Schnell verfügbare Energie für die 

Muskeln (ATP-Regeneration).
• Regeneration: Kann helfen, schneller zu regenerieren 

nach intensiven Einheiten.
• Gehirnfunktion (teilweise erforscht): Möglicher positiver 

Effekt auf kognitive Leistung und Konzentration.
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche

B-Vitamine:

• Energie: Unterstützen den Energiestoffwechsel - Nahrung in Energie 
umzuwandeln

• Nerven & Gehirn: Konzentration, Nervenfunktion und mentale Leistung
• Stimmung & Psyche: Tragen zur emotionalen Balance bei (B6, B12, B9)
• Blutbildung: B12 und Folsäure 
• Immunsystem: Einige B-Vitamine stärken die Abwehrkräfte.

Mangel kann zu Müdigkeit, Reizbarkeit, Konzentrationsproblemen, 
Hautproblemen oder Blutarmut führen – besonders bei Stress, 
vegetarischer/veganer Ernährung oder bestimmten Erkrankungen.
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche

Vitamin B 
Complete

Schüßlersalz

LIVADUR 
Kreatin
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche

Schüßlersalze 🦴 Knochen:
• Nr. 2 Calcium phosphoricum – Knochenaufbau, 

Wachstum, Stabilität.
• Nr. 1 Calcium fluoratum – Elastizität & Festigkeit von 

Knochen und Zähnen.
Schüßlersalze 💪 Muskulatur:
• Nr. 7 Magnesium phosphoricum – "Das 

Schmerzmittel", gut bei Muskelkrämpfen & 
Verspannungen.

• Nr. 5 Kalium phosphoricum – Nerven- und Muskelkraft, 
bei Erschöpfung.

Schüßlersalze🦾 Sehnen & Bindegewebe:
• Nr. 1 Calcium fluoratum – Für Elastizität von Sehnen 

und Bändern.
• Nr. 11 Silicea – Stärkt Bindegewebe, Sehnen, Haut & 

Nägel.
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3a) Altersbedingte Muskelschwäche
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3a) Verlauf nach 3 Monaten

• Deutliche Verbesserung des Allgemeinzustands nach 
10-14 Tagen.

• Mehr Ausdauer bei der Krankengymnastik.
• Weniger Müdigkeit, Schlaf könnte noch besser werden 

(Komplexmittel).
• Schröpfen der Lungenzone keine Bronchitis, keine 

erneuten Infekte.
• Muskelkrämpfe sind deutlich gebessert.
• Patient fühle sich nach eigener Aussage kräftiger.
• Ehefrau findet Ihren Mann „besser gelaunt“ und 

aktiver.

25
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3b) Morbus Parkinson

• Patient, männlich, 64 Jahre, 1,83m, 71 Kilo
• M. Parkinson (G20.90), Sturzneigung auf Grund sonstiger unklarer 

Krankheitszustände (R29.6), akute hypotone Kreislaufdysregulation (I95.9), 
Pillendreher Syndrom

• Patient hat Halluzination, kann diese aber gut geistig erfassen und 
beschreiben, Sprache leise und teilweise undeutlich bis unverständlich.

• Patient schläft viel unter Tage und Nachts durch.
• Versorgt durch Ehefrau kommt seit 09/2022 in die Praxis.
• Medikamente: L-Dopa, klassische Parkinson-Medikation, Blutdruckmittel
• Laborwerte bestimmt, Kreatinin, Harnstoff. Leberwerte, BB sind o.B.

27

3b) Morbus Parkinson
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3b) Morbus Parkinson

Ganzheitliche Therapie 09/2022 – 10/2024

Regulationsinfusion nach Pflüger im Wechsel mit Vitamin C (7,5g) und Vitamin B-
Infusionen – 1-Mal pro Woche 10x danach weiter alle 4 Wochen
Regulation Darm orale Medikation: 
methaharonga, Curcusol, Aminoplus immun für 4 Monate, dann nur noch Curcusol
Imbelion-Gastreu R54 Tropfen und Imbelion-Gastreu Amp. s.c. 
in der Praxis bei jedem Termin + Neuro-Intercell oral
Schröpfen der Nierenzonen plus metasolidago s.c.

Ohrakupunktur & Akupunktur

Reizstromtherapie zur Aktivierung der peripheren Nerven

Ergotherapie, Krankengymnastik, Sport (teilweise Fahrrad, Laufband, Terrabänder)
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3b) Morbus Parkinson

Bilanz der zweijährigen Behandlungszeit

• Darm intakt bei Kontrolle der Werte
• Immunsystem stabil, keine Allergien, keine Erkältungen
• Keine Schübe, einmal durch Veränderung der ärztlichen Medikation
• Symptomatik gleichbleibend, keine Verschlechterung
• Halluzinationen durch Imbelion-Gastreu R54 gebessert, zeitweise völlig 

symptomfrei
• Pillendreher-Syndrom zeitweise besser
• Unverändert müde unter Tage, nachts durchschlafen
• Urlaube und Ausflüge sind möglich
• Die Muskulatur ist jedoch schwach, mit den üblichen Parkinson-

Startschwierigkeiten beim anlaufen, Ausdauer fehlt
• Imbelion-Gastreu pausiert, hierdurch verstärkte Halluzinationsbildung, erneut 

angesetzt und bis heute weiterlaufend verordnet
• Nierenwerte normal durch Regulationsinfusionen und Trinkmenge
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3b) Morbus Parkinson

10/2024-heute 
Supplementierung von LivaDur

31

3b)Bedeutung von Kreatin von M. Parkinson

• KreaMn kann die Symptome lindern und den Verlust von Nervenzellen 
verzögern. Studien zeigen, dass KreaMn die Gehirnenergie verbessern und 
mögliche kogniMve BeeinträchMgungen abmildern kann.

• KreaMn kann helfen, den Muskelabbau bei Muskeldystrophie zu 
verlangsamen. Kann bei chronischem Müdigkeitssyndrom eingesetzt 
werden, um die Muskelkra\ zu unterstützen. Steigert die MuskelkraX und 
Ausdauer und bietet schnellere Regenera>on.

• Hirnleistung: PosiMve Effekte auf die kogniMve FunkMon und das 
Gedächtnis, besonders bei älteren Erwachsenen. Unterstützt die 
Gehirnzellen bei der Energieversorgung.
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3b) Morbus Parkinson

Fazit: 6 Monate LivaDur/Kreatin-Einnahme 

• LivaDur wird gerne eingenommen, erinnert Patient an ein Sportgetränk von früher
• Spürbare Verbesserung der Muskelkraft bei der Physio- und Ergotherapie
• Keine Verschlechterung des Allgemeinzustands – bleibt gleichförmig
• keine deutlichen Veränderungen an der Muskulatur des Rückens sichtbar, 

Oberschenkel etwas mehrfettfreies Volumen
• Nierenwerte nach 2 Monaten kontrolliert, Werte im Normbereich
• Die Ehefrau fragt ob Sie ihm das weitergeben könne, das Sie der Meinung ist es 

würde ihm helfen. „Keine Wunder die passieren“, aber der Gang zur Toilette und 
alltägliche Handlungen „liefen runder“.

• Kontrolle der Nieren –und Leberwerte erfolgen durch den Hausarzt
• Die Einnahme von 3 g Kreatin täglich geht weiter

33
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3c) Erektile Dysfunktion

Kreatin- indirekte Effekte über Testosteronspiegel
• Einige kleinere Studien deuten darauf hin, dass Kreatin möglicherweise 

den Dihydrotestosteron (DHT)-Spiegel leicht erhöhen kann – ein Hormon, 
das mit Libido und sexueller Funktion zusammenhängt.

• Ein Anstieg von DHT könnte  indirekt einen positiven Effekt auf die erektile 
Funktion haben, ist derzeit nicht bewiesen.

Besserer Trainingszustand = bessere Durchblutung

• Kreatin verbessert oft die Trainingsleistung, was wiederum zu 
verbesserter Durchblutung und Gefäßfunktion führen kann – ein 
Schlüsselfaktor für Erektionen.

    Quelle: https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/19741313/

35

3c) Erektile Dysfunktion

Der Penis besteht hauptsächlich aus Schwellkörpergewebe:
• Corpora cavernosa (zwei große Schwellkörper oben)
• Corpus spongiosum (ein kleinerer unten, um die Harnröhre 

herum)
Diese Gewebe füllen sich mit Blut, wenn der Mann erregt ist – so
entsteht eine ErekMon. Es handelt sich dabei um erek>les
Gewebe, nicht um klassische Muskulatur.

• Musculus ischiocavernosus
• Musculus bulbospongiosus
-> Helfen bei der ErekMon und beim Samenerguss

KreaMn zieht Wasser in die Muskelzellen als
intrazelluläre Wassereinlagerung. Die Muskeln wirken
praller und größer, ohne dass es "Wasserschwamm„
Effekte wie bei manchen Medikamenten gibt.
WichMg: Ausreichend trinken, besonders in der
Ladephase, damit der Effekt opMmal ist.

Die Gurke 
enthält viele 
Mikronährstoffe 
wie 
Antioxidantien, 
die Vitalstoffe 
Vitamin C, 
Folsäure (B12) 
und Vitamin K. 
Zu den 
Mineralstoffen 
der Gurke 
zählen neben 
Kalium und Zink 
auch 
Magnesium und 
Calcium.
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3c) Erektile Dysfunktion

Supplements
Orthos

Komplexmittel
Naturheilkunde

Mikro/Makro-
Nährstoffe
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3c) Erektile Dysfunktion

Bewährte BehandlungskombinaVonen bei erekVler DysfunkVon

• L-Arginin und L-Citrullin z.B. in Aminoplus Mann
• Kreatinmonohydrat z.B. LivaDur mit Mg+/Vitamin D3
• Von mir getestete und zufriedenstellende Komplexmitteloption:
- Testes-Gastreu R41
- Testes compositum als Einzelmittel: Testes D6/12 Globuli (Barlach)
- Libo-Hevert
- Phyto L  & Phyto C und Viragil
- Prostata Entoxin N bei Prostatitis oder benigner Postatahyperplasie
• Schröpfen Nieren-Lumbal- und Hormonzone
• Akupunktur und Ohrakupunktur
• Magnetfeldtherapie
• Regulationsinfusion
• Hochdosis Vitamin C-Infusionen
• Ausleitung und Gewichtreduktion (Bauch- und Visceralfett)
• Kniebeugen. Kraftsport und Ausdauer (Cardio) + Ernährung
• Ejakulation, entlastet die Prostata, regt die natürliche Testo-

Produktion an
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3c) Erektile Dysfunktion

„….Sperma enthält hohe Mengen an Kreatin (Cr) und eine erhöhte 
Kreatinkinase (CK)-Aktivität. Ein niedriger Cr-Samenspiegel ist mit einer 
verminderten Beweglichkeit der Spermien verbunden, während eine hohe 
CK-Aktivität mit einer schlechten Spermienqualität verbunden ist. Die 
Ergebnisse deuten darauf hin, dass Cr für den Spermienstoffwechsel von 
Bedeutung ist und dass eine Cr-Supplementierung bei Männern mit 
schlechter Spermienqualität nützlich sein könnte.“

Studie: Semen Creatine and Creatine Kinase Activity as an Indicator of Sperm Quality - PubMed

39

https://homegymler.de/ernaehrung/makroverte
ilung-muskelaufbau/

Makronährstoffe - Makroverteilung für den 
Muskelaufbau

40

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/32902220/
https://homegymler.de/ernaehrung/makroverteilung-muskelaufbau/
https://homegymler.de/ernaehrung/makroverteilung-muskelaufbau/
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Kreatin bei Herzinsuffizienz – Was sagt die 
Wissenschaft?

🔋 Was ist Kreatin?
Kreatin ist eine Substanz, die im Körper natürlich vorkommt – vor allem in 

Muskelzellen. Es hilft bei der Energiespeicherung und schnellen 
Energieversorgung, v. a. bei kurzen, intensiven Belastungen.

• Der Herzmuskel ist auf effiziente Energieversorgung angewiesen – hier ist 
Kreatin also tatsächlich relevant.

Was passiert bei Herzinsuffizienz?
Bei Herzinsuffizienz (Herzschwäche) ist die Kreatin-Konzentration im 

Herzmuskel oft erniedrigt. Das bedeutet:
• Der Herzmuskel hat weniger „schnell verfügbare“ Energie.
• Die Effizienz des Pumpens nimmt ab.
• Die sogenannte Kreatin-Kinase-Achse ist gestört.
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🔬 Studienlage zu Kreatin-Supplementierung

Es gibt einige interessante Hinweise darauf, dass Kreatin-Ergänzung bei
Herzinsuffizienz positive Effekte haben kann, z. B.:

Verbesserte Muskelkraft und Ausdauer

Bessere Belastungstoleranz (z. B. beim 6-Minuten-Gehtest)

Verbesserung der Lebensqualität

Einige Studien haben z. B. gezeigt:
Patienten mit Herzinsuffizienz, die Kreatin-Monohydrat (3–5 g/Tag) 
einnahmen, hatten bessere körperliche Leistungsfähigkeit als die Placebo-
Gruppe.
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3d) Herzinsuffiziens/Rhythmusstörung
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3d) Herzinsuffiziens/Rhythmusstörung
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

• Patientin 81 Jahre, global-kompensierte Herzinsuffizienz, Hypertonie, 
Herzrhythmusstörungen, Nahrungsmittelallergie, Gastralgie und 
Oberbauchbeschwerden, Adipositas (Cortison Behandlung), 
Cholezytektomie.

• Schwäche, keine Kraft, schnell erschöpft, Muskelkrämpfe
• Rezidivierende Muskel- und Gelenkbeschwerden, Arthrose
• Hauptanliegen: Patientin klagt über Diarrhoe nach dem Essen
• Seit 60 Jahren verheiratet, Rollator und zeitweise O2-auch mobil
• Puls peripher schwer tastbar, daher Auskultation
• Lebenslustige Person, trotz des schlechten Azs
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

Naturheilkundliche Diagnostik

- Untersuchung:
 Hypersonorer Klopfschall, Magenallarmpunkt druckdolent, BWK-Blockade, 
periphere Pulse schwer tastbar, Auskultation

- Zungendiagnose
Leberzeichen, längsriss in Zungenmitte, Zunge trocken, Unterzungenvene 
zeigt leichte Stauungszeichen

- Elektroakupunktur: Dünndarm schwach, Colon entzündlich, Galle, 
Pankreas schwach, Allergie

47

3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

Darmcheck
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmustsörung
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

Behandlungsplan 1 – Thema Oberbauchbeschwerden/Diarrhoe – Dauer 3 Monate

• Aminolplus immun 1x 1 Beutel – L-Glutamin (Mucosa)
• Curcusol Kapseln 3x1 zum Essen (Galle/Entzündung/Luft im Oberbauch)
• Metaharonga 2x20 Tropfen (Nahrungsmittelallergie/Pankreas)
• Pylosan 2x1 Kasel nach dem Essen (Helicobacter)
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

1.Untersuchung

2.Untersuchung
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

Behandlungsplan 1 – Thema Oberbauchbeschwerden/Diarrhoe – Ergebnisse

• Diarrhoe nach 3 Wochen deutlich gebessert – was im Sinne der 
Elektrolytverschiebungen sinnvoll erscheint.

• Nach 8-9 Wochen normaler Stuhlgang-laut Patientin-kann Sie wieder aus dem haus 
gehen ohne Angst eine Toilette aufsuchen zu müssen.

• Untersuchung: Luft im Abdomen deutlich gebessert, weniger Flatulenzen.

• Lösung einer BWK-Blockade verbessert rechtseitige Schmerzen im Oberbauch.

• Meidung der Allergene ist weiterhin durchzuführen, um die Mucosa nicht zu reizen.

-> Muskuläre- und allgemeine Schwäche sind weiterhin unverändert

53

3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

Magnesium bei Herzinsuffizienz & Rhythmusstörungen

Sinnvoll, weil:

• Magnesium stabilisiert Zellmembranen und wirkt antiarrhythmisch.
• Ein Mangel kann Extrasystolen, Vorhofflimmern oder ventrikuläre 

Tachykardien begünstigen.
• Schlechter Magnesiumstatus ist häufig unterschätzt, oft subklinisch 

niedrig.

🔍 Zielbereich:
• Serum-Magnesium >0,8 mmol/l (besser Richtung 0,9–1,0)
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👨⚕ Wie subs>tuiert man rich>g?
Kalium: z. B. als Kaliumchlorid, 20–40 mmol/d je nach Bedarf, 

immer mit Blutwert-Kontrolle
Magnesium: z. B. 300–400 mg/d (Magnesiumcitrat oder -aspartat sind gut 

bioverfügbar)
Nie „blind“ subs>tuieren – immer unter Laborkontrolle!

55

3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung
Kräftigung der Muskulatur
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

Nach 3 Monaten Absetzen der ersten Medikation zur Darmtherapie
Umstellung auf folgende Medikation:
- LivaDur 1x1 Stick morgens
- Vitamin-B-Komplett Loges 1x1 morgen
- L-Glutamin-Pulver 3 g täglich
- Derivatio 3x1 täglich sublingual
- Curcusol 2x1 Kapsel weiter nehmen
- Pflügerplex® Convallaria 137 H
- Kalium Verla 1xtäglich – ärztliche Verordnung auf Empfehlung
Damit ist Kalium unabdingbar für sämtliche Muskelbewegungen, die Herzfunktion, die Regulation des Blutdrucks und 
Konzentrationsprozesse in der Niere. Im Zusammenspiel mit Natrium reguliert Kalium zudem den osmotischen Druck der Zellen 
und ist dadurch wesentlich an der Wasserverteilung im Organismus beteiligt.
Kalium Verla® - Wirkstoff: Kaliumcitrat. Anwendungsgebiete: Kaliumersatz bei ausgeprägter Kaliumverarmung (Hypokaliämie) 
(Serumkalium unter 3,2 mmol/l), insbesondere bei gleichzeitig bestehender stoffwechselbedingter Übersäuerung (metabolische 
Azidose), bei neuromuskulären Störungen oder Herzrhythmusstörungen bei Kaliumverarmung, bei Kaliumverarmung bei 
gleichzeitiger Behandlung mit Digitalis. Vorbeugung einer Kaliumverarmung des Körpers (Hypokaliämie) (Serumkalium unter 3,5 
mmol/l) bei stoffwechselbedingter Übersäuerung durch Ketonkörper (Ketoazidose).
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3d) Herzinsuffizienz/Rhythmusstörung

• Kontrolle der Elektrolyte (Kalium, Magnesium, Natrium usw.) und 
Nierenwerte (Cystatin C, GFR) durch den Hausarzt

• Cave: Diarrhoe kann durch Kalium und Magnesiumgabe wieder 
aufflammen, Flohsamenschalen als Prophylaxe empfohlen, bei moderater 
Trinkmenge (Herzinsuffizienz)

Fazit der Behandlung nach 6 Wochen:
• Kurze Phase erneuter Oberbauchbeschwerden für 3 Tage, dann wieder 

besser, Stuhlgang weicher, aber geformt – keine Diarrhoe
• Müdigkeit wird nach einer Woche deutlich besser, keine Krampfneigung 

der Muskulatur
• Patient beschreibt nach etwa 3 Wochen deutlich mehr Kraft und weniger 

Schmerzen des Bewegungsapparats zu haben
• Kontrolle der B-Vitamine im Labor und Homocytein
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Interessante Links zur Krea%n-Studienlage

• Metabolic Basis of Creatine in Health and Disease: A Bioinformatics-Assisted Review
• Creatine in Health and Disease
• Full article: Common questions and misconceptions about creatine supplementation: what does the scientific evidence 

really show?
• Bioavailability, Efficacy, Safety, and Regulatory Status of Creatine and Related Compounds: A Critical Review
• The creatine kinase system and pleiotropic effects of creatine | Amino Acids
• Meta-Analysis Examining the Importance of Creatine Ingestion Strategies on Lean Tissue Mass and Strength in Older Adults
• CurreEfficacy of Creatine Supplementation Combined with Resistance Training on Muscle Strength and Muscle Mass in Older 

Females: A Systematic Review and Meta-Analysisnt Evidence and Possible Future Applications of Creatine Supplementation 
for Older Adults

• Creatine Supplementation and Brain Health
• Effects of Creatine Supplementation on Brain Function and Health
• Creatine for the Treatment of Depression
• “Heads Up” for Creatine Supplementation and its Potential Applications for Brain Health and Function | Sports Medicine
• Diagnostic and Pharmacological Potency of Creatine in Post-Viral Fatigue Syndrome
• Role of Creatine in the Heart: Health and Disease
• The Potential Role of Creatine in Vascular Health
• The Evolving Applications of Creatine Supplementation: Could Creatine Improve Vascular Health?
• The Application of Creatine Supplementation in Medical Rehabilitation
• Current Sports Medicine Reports
• Creatine in Health and Disease
• Semen Creatine and Creatine Kinase Activity as an Indicator of Sperm Quality - PubMed
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https://www.mdpi.com/2072-6643/13/4/1238
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/2/447
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1186/s12970-021-00412-w
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1186/s12970-021-00412-w
https://www.mdpi.com/2072-6643/14/5/1035
https://link.springer.com/article/10.1007/s00726-011-0877-3
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/6/1912
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/3/745
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/11/3757
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/11/3757
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/3/745
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/3/745
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/2/586
https://www.mdpi.com/2072-6643/14/5/921
https://www.mdpi.com/2218-273X/9/9/406
https://link.springer.com/article/10.1007/s40279-023-01870-9
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/2/503
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/4/1215
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/3/857
https://www.mdpi.com/2072-6643/12/9/2834
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/6/1825
https://journals.lww.com/acsm-csmr/Fulltext/2021/07000/Creatine_Supplementation__An_Update.3.aspx?context=LatestArticles
https://www.mdpi.com/2072-6643/13/2/447
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/32902220/
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https://www.fakom.de/mitglied-werden/
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